
Möglichkeiten der  
Mitarbeitermotivation

Generationen-Mix 
als Herausforderung 
für füHrungskräfte 

Montag, 18. Januar 2016, 19:00 uhr

Die Tandem-Reihe ist eine Gemeinschaftsinitiative von 
otto-friedrich-universität Bamberg

IHk für oberfranken Bayreuth
Handwerkskammer für oberfranken

In der tandem-reihe Wissenschaft & Praxis der univer-
sität Bamberg, der IHk für oberfranken Bayreuth und 
der Handwerkskammer für oberfranken erhalten sie ei-
nen einblick in das knowhow der universität Bamberg 
und erfahren, wie sie dieses für Ihr unternehmen nutz-
bar machen können. unternehmer als tandempartner 
berichten aus ihren Perspektiven, wie sie das Wissen in 
ihrem eigenen unternehmen erfolgreich umsetzen. auf 
diese Weise entsteht ein themenspezifisches Forum 
zum Ideenaustausch, von dem Wirtschaft und Wissen-
schaft profitieren.

Weitere Informationen zur tandem-reihe:
www.uni-bamberg.de/transfer/veranstaltungen/tandem
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anfahrt

Von der ausfahrt „Bamberg-Hafen“ an der a70 in rich-
tung Bischberg fahren und die B26 an der ersten ab-
fahrt verlassen. Von dort nach Bamberg/gaustadt und 
über die Markusbrücke in die Markusstraße fahren. am 
tag der Veranstaltung können sie die tiefgarage Mar-
kusgelände kostenfrei nutzen.

Kontakt

dr. Michael schleinkofer
otto-friedrich-universität Bamberg
dezernat forschungsförderung & transfer
tel. 0951/863-1226 
transfer.fft@uni-bamberg.de
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Die Tandem-Reihe ist eine Gemeinschaftsinitiative von

Wissenschaft
Praxis

termin und ort

Montag, 18. Januar 2016
von 19:00 bis 20:15 uhr
otto-friedrich-universität Bamberg
an der universität 7
raum u7/01.05, 96047 Bamberg

&Wissenschaft
Praxis&

Tiefgarage
Markusgelände

An der Universität 7
Raum U7/01.05

save the date

Weiter geht es voraussichtlich im Juni 2016  
zum thema denkmaltechnologie.
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Welche Auswirkungen hat der demographische Wandel 
auf mein Unternehmen?

der demographische Wandel stellt auch unternehmen 
vor große Herausforderungen. Zukünftig werden weni-
ger junge Menschen als fachkräfte zur Verfügung ste-
hen und ältere Beschäftigte in der überzahl sein. 
Verschiedene generationen haben verschiedene Be-
dürfnisse und stellen unterschiedliche anforderungen 
und Wünsche an ihre arbeit und ihren arbeitgeber.

Welche Strategien der Mitarbeitermotivation  
versprechen Erfolg?

die Motivation von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
als ein zentraler erfolgsfaktor, wird wesentlich davon 
abhängen, ob es den führungskräften eines unterneh-
mens gelingt, sich auf diese individuellen Bedürfnisse 
und ambitionen einzustellen und ihnen bestmöglich 
gerecht zu werden. gelingt dies, bietet der generatio-
nen-Mix viele Chancen und Potentiale. 

Erfahren Sie im Rahmen der Tandem-Veranstaltung,

• welche antworten die führungsforschung zum 
thema erfolgreiche Mitarbeitermotivation gibt,

• wie ein gelungener umgang von Jung und alt 
entsteht,

• welche erkenntnisse erfahrungen aus der Praxis 
liefern.

referentenHerausforderung generationen-Mix  Programm anmeldung

Prof. Dr. Astrid Schütz
leiterin des kompetenzzentrums 
für angewandte Personalpsycholo-
gie (KaP) der Universität Bamberg. 
schwerpunkt des kaP ist es, den Wis-
senschaftstransfer in die Praxis aktiv 
voranzutreiben. Im rahmen von Pra-
xisprojekten und -kooperationen unter-

stützt das kaP unternehmen im Bereich der Potenzialerken-
nung, der Personalauswahl und der Personalentwicklung. 
das thema führung steht dabei vielfach im Mittelpunkt.

Dr. Alexander Häfner
Ist leiter Personalentwicklung der 
Würth Industrie service gmbH & Co. 
kg, Bad Mergentheim. das auf C-teile 
spezialisierte Handelsunternehmen 
legt besonderen Wert auf eine geziel-
te führungskräfteentwicklung. Herr 
dr. alexander Häfner ist mit dem trai-

ning und Coaching von führungskräften unterschiedlicher 
Hierarchieebenen betraut. dem thema Mitarbeitermotiva-
tion und -bindung schenkt er dabei besondere Beachtung. 

Michael Limmer
als geschäftsführer im traditionsun-
ternehmen limmer + söllner gmbH 
in altenkunstadt mit über 50 Mitar-
beitern, welches professionell in der 
Haustechnik organisiert ist, zählt auch 
das Personalmanagement zu seinem 
Verantwortungsbereich. der Mentor 

und Handwerkspate für den landkreis lichtenfels stellt re-
gelmäßig verschiedene berufliche Perspektiven vor, damit 
junge Menschen Begeisterung im Handwerk erleben. auch 
im eigenen Betrieb ist ihm das thema aus- und Weiterbil-
dung besonders wichtig, wobei er vor allem die langfristige 
Bindung seiner Mitarbeiter als aufgabe begreift.

19:00 uhr Begrüßung und Einführung

Prof. dr. dr. habil. godehard ruppert,
Präsident der otto-friedrich-universität 
Bamberg

Matthias graßmann,
Vizepräsident der Handwerkskammer 
für oberfranken

Christi degen,
Hauptgeschäftsführerin der IHk für 
oberfranken Bayreuth

19:15 uhr Aktuelle Führungsherausforderungen 
und Möglichkeiten der Mitarbeiter-
motivation

Prof. dr. astrid schütz

19:45 uhr Aus der betrieblichen Praxis

Mitarbeiterbindung – was Führungs-
kräfte ganz praktisch tun können
dr. alexander Häfner

Generation X – Y ungelöst? 
Michael limmer

anschließend diskussion im Plenum 

20:30 uhr Get together
Im anschluss an die diskussion ist ein 
Imbiss geplant, um die gespräche weiter 
zu vertiefen.
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per fax: 0951 863-4227

per e-Mail: transfer.fft@uni-bamberg.de

per Internet:  

www.uni-bamberg.de/transfer/veranstaltungen/tandem/

oder postalisch über die unten angehängte Postkarte


